
Das Grün ist braun geworden
die zarten Triebe hart und holzig

schon steigen erste Nebel aus den Wiesen
und wehen über kahl geschorene Felder

am Waldrand 
die Kastanien
noch gestern groß und stolz 
werfen ihre kranken Blätter ab

das Werden und Wachsen ist vorüber
die Leichtigkeit verbrannt 
in schattenloser Mittagshitze

als müssten sie uns trösten
schwitzen müde Wälder 
in dumpfen Nächten bunte Zauberpilze für uns aus

komm
lass sie uns suchen gehen

wir zwei
zusammen

ohne dich verlauf mich im Unterholz

Lesen Sie hier die komplette Diskussion zu diesem Text (PDF).
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Für uns
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